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Altes Spritzenhaus
•	Dieses hat sich unter dem grossen Einsatz von Fritz Allenbach zu einem wahren Kleinod 
entwickelt. Immer wieder dürfen Gruppen durch unsere Räumlichkeiten führen und über 
die Frutiger Kulturgeschichte berichten. Die regelmässigen Öffnungszeiten für freie Besu-
cher wurden 2013 zu wenig genutzt. Wir haben 2014 darauf verzichtet und machen Füh-
rungen nur noch auf vorherige Anmeldung.

Jubiläumsfeier «20 Jahre Kulturgutstiftung Frutigland»
•	Dieses Ereignis habenwir am 21. November 2013 mit einem öffentlichen Anlass im Kirch-
gemeindehaus in Reichenbach gefeiert. Im Zentrum stand ein Auftritt von Christian Schmid,
ehemaliger Schnabelweid Redaktor, mit seinen Emmentaler Musikantenfreunden unter
dem Motto „Lieder, Tänze und Texte“. Im Anschluss daran gab es für ehemalige
Stiftungsratsmitglieder und Gönner einen kleinen Imbiss mit Rückschau über
unsere bisherige Tätigkeit. Der Jubiläumsanlass warein grosser Erfolg. Wir erhielten sehr 
erfreuliche Rückmeldungen zum Abend, aber auch zu unserer Arbeit als Kulturgutstiftung. 
Leider blieb der Besucheraufmarsch wegen sehr misslichen Strassen- und Wetterverhältnis-
sen unter unseren Erwartungen. So entstand ein finanzielles Defizit von rund Fr. 500.–.

Aktivitäten im Berichtsjahr
•	Im Herbst 2013 kam als unser neuste Publikation die Broschüre «Mühlsteine am Niesen 
und ehemalige Mühlen im Frutigtal» von Fritz Allenbach in den Handel. 550 Exemplare 
kosteten uns 4'090.– Franken. 
•	Im Rahmen der «Belle Epoque» in Kandersteg führten wir am 19. Januar den Film «Im 
Silberlicht der Blüemlisalp» vor. Das Lichtspiel Bern zeigte den Film auf einem alten Projek-
tor und ein Pianist besorgte die musikalische Untermalung. Die Schlussabrechnung ergab 
inklusive dem Erlös aus dem Verkauf unserer Artikel einen Gewinn von 1'160.- Franken.
•	Im Rahmen der Strasseneinweihung Ried-Zwüschebäch-Gempelen am 3. Mai 2014
konnte der durch Fritz Allenbach zusammen mit Edi Allenbach und Fritz Josi
gestaltete Grubeneingang «Ratelsspitz» der Öffentlichkeit vorgestellt werden.
•	Der Musiker Christoph Trummer hat den Domainname www.marialauber.ch vorsorglich 
angemeldet. Er hat uns diesen Eintrag abgetreten und wir können darüber verfügen. 
Im Moment besteht kein Handlungsbedarf.
•	 Gemäss dem neuen Kulturförderungsgesetz wird die Vergabe von Beiträgen neu gere-
gelt. Präsident Ruedi Egli hat an einer Informationsveranstaltung teilgenommen und uns mit 
einer umfassenden Dokumentation in die Liste der Interessierten eintragen lassen.
•	Ein Film über die Uhrensteinbohrerei Brügger im Künzisteg durften wir digitalisieren las-
sen.
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Laufende Projekte
•	Arthur Grossen arbeitet mit seinem Team intensiv am Projekt «Alte Flurnamen in der Ge-
meinde Frutigen». Im Herbst 2014 ist zu diesem Thema ein Abend mit der Volkshochschule 
Frutigland geplant. Urs Gilgien nimmt sich diesem Thema in der Gemeinde Reichenbach 
an. Er leitet dort eine Arbeitsgruppe.
•	Unsere Website ist in die Jahre gekommen. Unter der Leitung von Yvonne Lauber arbeitet 
ein Trio aus dem Stiftungsrat gemeinsam mit Hans Rudolf Schneider an der Neugestaltung. 
Die neue Fassung soll im Herbst 2014 aufgeschaltet werden.
•	Der Stiftungsrat möchte die wichtige Epoche des Schieferabbaus im Frutigland unbedingt
der Nachwelt erhalten. Eine Arbeitsgruppe mit Fritz Allenbach, Benjamin Graf und Arthur
Grossen wird einen entsprechenden Dokumentarfilm erstellen lassen.
•	Zum 100. Geburtstag im Jahr 2015 von Lorenz Giovanelli wird ein Anlass organisiert. Wir 
sind mit den Nachkommen des Musikers in Kontakt und werden uns daran beteiligen.

Spenden
•	Wiederum durften wir Spenden von Privaten und Firmen entgegennehmen. 
• Wir bedanken uns sehr herzlich für die Spenden und Vergabungen.

Unser Shop http://www.kulturgutstiftung.ch/Kiosk/Kiosk.html
Wir haben insgesamt 19 verschiedene Bücher, Broschüren, DVD, CD und Kassetten im 
Angebot. 

Dank
Ganz speziell bedanke ich mich bei den Mitgliedern unseres Stiftungsrates für ihr Engage-
ment und die gute Zusammenarbeit. Wir durften wiederum ein spannendes Jahr mit vielen 
Aktivitäten erleben.

Ruedi Egli, Präsident
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